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Sie haben ein Ver-

sprechen gegeben, 

das Sie nicht ver-

gessen dürfen. Eine 

unbedachte Handlung könnte 

Sie sehr unglücklich machen. 

Bevor Sie sich end-

gültig von einem 

Menschen trennen, 

der Ihnen viel be-

deutet, sollten Sie sich überle-

gen, was der Grund Ihrer Hand-

lung ist! 

Sie haben keinen 

Grund, sich zu be-

klagen. Sie selbst 

haben sich in eine 

nicht gerade positive Situation 

gebracht. Da müssen Sie durch. 

Geniessen Sie die 

kommenden Tage 

und schönen Stun-

den mit Ihrem Part-

ner. Sie können auf diese Weise 

neue Kräfte sammeln. 

Auch wenn der All-

tag Sie zurzeit voll 

und ganz in An-

spruch nimmt, soll-

ten Sie Pläne für die Zukunft 

machen. Darauf können Sie 

sich dann freuen. 

Lassen Sie sich von 

anderen nicht zu ei-

ner Handlung be-

wegen, die sich nicht 

mit Ihren Prinzipien vereinba-

ren lässt! Bleiben Sie sich treu.

 

■Was die Sterne sagen 

Gehen Sie vorsich-

tig vor, wenn Sie ei-

nen Menschen noch 

nicht so gut kennen. 

Auch wenn Sie es ernst meinen: 

Es gibt sehr skeptische Men-

schen. 

Sie geben sich alle 

Mühe, die in Sie ge-

setzten Erwartun-

gen auch zu erfül-

len. Streben Sie aber nicht nach 

Perfektion! Es wird Ihnen nicht 

gelingen. 

Sie haben es bisher 

nicht geschafft, sich 

auf eine ausseror-

dentlich wichtige 

Sache zu konzentrieren. Reis-

sen Sie sich zusammen! 

Sie sind zurzeit so 

optimistisch, dass 

auch ein Rückschlag 

Sie nicht aus dem 

Gleichgewicht bringen kann. 

Machen Sie weiter so! 

Machen Sie sich um 

einen Menschen, 

der Ihnen nahe-

steht, keine Sorgen. 

Sie sollten lieber an sich selbst 

denken. Die anderen kommen 

schon zurecht. 

Seien Sie nicht zu 

vertrauensselig. Sie 

haben Stillschwei-

gen versprochen, 

vergessen Sie das nicht. Sie 

könnten sonst einen Menschen 

sehr verletzen. 

Eine private Leibrente funktio-

niert ähnlich wie eine Pensions-

kassenrente. Mit einer Versiche-

rungsprämie wird ein Kapital 

fi nanziert, das ab einem vorge-

gebenen Zeitpunkt in eine Rente 

umgewandelt wird. Leibrenten 

können auf eine oder mehrere 

Personen abgeschlossen werden 

und wer eine Rentenkürzung in 

Kauf nimmt, kann seine Erben 

bei frühzeitigem Ableben mit 

einem Restbetrag begünstigen.

Rendite und 

Umwandlungssatz

Der Umwandlungssatz, welcher 

die Höhe der Rente im Verhält-

nis zum eingesetzten Kapital 

vorgibt, ist tiefer als bei einer 

Pensionskasse und darf keines-

falls mit der Rendite gleichge-

setzt werden: Der Grossteil der 

Rente wird über Kapitalverzehr 

fi nanziert und nicht durch Anla-

geerträge. Die Rendite auf dem 

Kapital wird durch den soge-

nannten technischen Zinssatz 

bestimmt. Nach Abzug aller 

Gebühren ist dieser in den meis-

ten Fällen tiefer als der Zins auf 

dem Sparkonto und teilweise 

sogar negativ.

Unechte Steuervorteile

Der Vorteil, dass Leibrenten 

nur zu 40 Prozent als Einkom-

men versteuert werden müssen, 

entpuppt sich bei genauer Be-

trachtung als trügerisch: Wer 

eine Leibrentenversicherung ab-

schliesst, bezahlt die Prämie 

mit bereits versteuertem Geld. 

Entweder mit Kapital aus der 

Pensionskasse, das bei der Aus-

zahlung besteuert wird oder 

mit privaten Ersparnissen, die 

schon als Einkommen und Ver-

mögen versteuert wurden. An-

statt Steuern zu sparen, zahlt 

man also doppelt. Kommt hin-

zu, dass beim Abschluss in den 

meisten Fällen zusätzlich 2,5 

Prozent der Prämie als Stem-

pelsteuer an den Fiskus gehen. 

Entscheidet sich der Rentenbe-

züger zur Aufl ösung der Leib-

rente oder stirbt er frühzeitig, 

werden in der Regel ebenfalls 

nicht zu unterschätzende Steu-

ern fällig.

Eine Leibrente kann mit einem 

Wertschriftendepot weder steu-

erlich noch renditemässig mit-

halten. Sie ist vielmehr eine 

Versicherung, welche die fi nan-

ziellen Folgen des Langleberisi-

kos absichert. Ein gutes Ge-

schäft sind Leibrenten für die 

Versicherer, weil die Adminis-

trationskosten hoch sind. Ent-

sprechend locken für Versiche-

rungsvertreter happige Verkaufs-

provisionen. Vor dem Vertrags-

abschluss mögliche Alternativen 

zu prüfen ist auf jeden Fall ein 

guter Ratschlag. Die Zeit drängt 

nicht: Je älter der Versiche-

rungsnehmer ist, desto höher 

ist der Umwandlungssatz und 

die Leibrente wird ihrem Cha-

rakter der fi nanziellen Absiche-

rung im hohen Alter umso mehr 

gerecht.

Leibrentenversicherung 

Bei Leibrenten haben Versicherungsvertreter vor allem zwei 

Argumente parat: Die Rente ist bis zum Tod garantiert und nur 

zu 40 Prozent steuerpfl ichtig. Sind diese Vorteile Grund 

genug, um eine Leibrente abzuschliessen?  
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